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Optimieren sie Ihre 
Content-Erstellung 
mit Systemen und 

Regelwerken für alle 
Content-Typen und 

Zielmärkte.

Erstellung

Automatisieren Sie Ihre 
Übersetzungsprozesse 
für effiziente Content-

Produktion in allen 
Sprachen und Kanälen.

Übersetzung

Analysieren Sie Ihren 
Lokalisierungsprozess 

für alle Märkte, 
sodass Ihre Produkte 
immer genau richtig 
verstanden werden. 

Markt-Lokalisierung

Gestalten Sie Ihren 
Qualitätssicherungs-

prozess für fehlerfreie 
und marktrelevante 

Publikationen in allen 
Sprachen.

Qualitätspublikation
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Wir helfen Ihnen, den besten multilingualen Content zu erstellen. 
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Übersetzung

Terminologie

ZielsprachenQuellsprachen

Texterstellung

Qualitätsinhalte in allen Sprachen, in Echtzeit, überall
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Terminologie, Ontologien und semantische Netze

Begriffsklärung

Terminologiesysteme und Begriffssyteme

Beziehungstypen

Weg Begriffssystem - Ontologie

Einsatzfälle Ontologien
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Benennungen, Begriffe, Begriffssysteme, Ontologien

BEGRIFFSKLÄRUNG
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Benennungen

Wort oder mehrere 
Wörter zur Bezeichnung 
eines Begriffs (DIN ISO 
26162:2016-12)

„Fußballer“

„Fußballspieler“

„Kicker“

„Fußball“

„Fußballschuh“

„Stürmer“

„Verteidiger“

„Mittelfeldspieler“

„Angreifer“

„Abwehrspieler“
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Begriffe

Wissenseinheit, die durch 

eine eindeutige Kombination von 
Merkmalen erzeugt wird (DIN EN 
ISO 18104:2014-05)

„Fußballer“
„Kicker“
„Fußballspieler“

„Stürmer“
„Angreifer“

„Verteidiger“
„Abwehrspieler“

„Mittelfeldspieler“

Begriffssystem

Menge von Begriffen, die entsprechend den 
zwischen ihnen bestehenden Beziehungen 
strukturiert ist (DIN EN ISO 13940:2016-07)

„Fußballer“
„Kicker“
„Fußballspieler“

„Stürmer“
„Angreifer“„Mittelfeldspieler“

Begriffsklärung

„Verteidiger“
„Abwehrspieler“
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Begriffsklärung

Ontologie

anerkannte und formale Modellierung von Wissen über eine Domäne

(DIN EN 62656-5; VDE 0040-8-5:2018-05)

Ein Verteidiger 
benötigt stabile 
Fußballschuhe



Von der Benennung zur Ontologie

Noch kein 
Terminologiemanagement

Termliste

Terminologieverwaltungs-
system

Begriffssystem

Ontologie

- Termextraktion

- Begriffliche 
Aufbereitung

- Termvorschläge
- Termabstimmung

- Ermittlung von 
Beziehungen 
zwischen 
Begriffen

- Formale 
Aufbereitung

- Einteilung in 
Klassen
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Von der Benennung zur Ontologie

Noch kein 
Terminologiemanagement

Termliste

Terminologieverwaltungs-
system

Begriffssystem

Ontologie

- Termextraktion

- Termvorschläge
- Begriffliche 

Aufbereitung
- Termabstimmung

- Ermittlung von 
Beziehungen 
zwischen 
Begriffen

- Formale 
Aufbereitung

- Einteilung in 
Klassen
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Umgang mit Beziehungen in alltäglicher Terminologiearbeit

Systeme und Workflows

BEGRIFFSSYSTEME
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Definitionserstellung

Abstimmung Terminologiekreis

 Erfassung der Terminologie von 

Autoren und Übersetzern

Wissensmanagement
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Concept Maps 
nutzen für:  

Terminologie, Ontologie, Begriffsnetze
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Nach DIN, nach Open-Source-Begriffssystemen, nach Terminologie-/Ontologiesystemen

WELCHE BEZIEHUNGEN HERRSCHEN 
ZWISCHEN BEGRIFFEN?

Terminologie, Ontologie, Begriffsnetze13
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Begriffsbeziehungen laut DIN 2331

Hierarchische
Begriffsbeziehungen

Nicht-hierarchische
Begriffsbeziehungen

Oppositionelle 
Beziehung

Sequentielle 
Beziehung

Pragmatische 
Beziehung

Funktionelle 
Beziehung

Instrumentelle
Beziehung

Generische
Beziehung

Partitive

Beziehung

Nachfolge-
beziehung

Kausal-
beziehung

Genetische 
Beziehung

Herstellungs-
beziehung

Transmissions-
beziehung

Terminologie, Ontologie, Begriffsnetze
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Zusammenfassung: Hierarchische Beziehungstypen

generische Beziehung

z. B. Pkw ist ein 
Fahrzeug

partitive Beziehung

z. B. Motor ist ein Teil 
von Pkw

Instanz

z. B. Ferrari ist eine 
Instanz von Pkw

Terminologie, Ontologie, Begriffsnetze
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Zusammenfassung: Nicht-hierarchische Beziehungstypen

Sequentielle Beziehungen

Pragmatische Beziehungen

Oppositionelle Beziehungen

Assoziative Beziehungen

has quality

use

described by source

source of energy

has immediate cause

coincident with

parent taxon

significant event

deepest point

shape

located on terrain

…
Spezifizierungsgrad

Terminologie, Ontologie, Begriffsnetze
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Beispielhafte Untersuchung Begriffsfeld

WAS SIND DIE WICHTIGSTEN 
BEZIEHUNGEN?

Terminologie, Ontologie, Begriffsnetze17
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01Termextraktion Aufnahme Terminologie

Erstellung BegriffssystemErmittlung der Beziehungen
Vitamin B

 Extraktion von Terminologie 
aus verschiedenen 
Ausgangstexten aus dem 
Begriffsfeld

 Erfassung termwürdiger
Begriffe in 
Terminologiesystem

 Visualisierung der 
Beziehungen zwischen 
Begriffen über Begriffssystem

 Ermittlung der relevantesten 
Beziehungstypen für 
Begriffsfeld

 Ansatz zur Generalisierung
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Begriffsfeld: Pkw

Analyse Beziehungstypen an einem Beispiel

Terminologie, Ontologie, Begriffsnetze
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Aufteilung Beziehungstypen

hierarchisch (generisch, partitiv): 65 %

Assoziativ: 4 %

funktionell, instrumentell: 12 %

sequentiell: 4 %

Attribut von: 9 %

Terminologie, Ontologie, Begriffsnetze

pragmatisch: 6 %
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 Höhere Qualität der Terminologiedatenbank

 Klar definierte Beziehungstypen strukturieren Concept Maps

 Weiterverwendung der Concept Maps in maschinenlesbare Ontologien
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Einsatz von Begriffssystemen mit definierten Begriffsbeziehungen

Key Benefits

Terminologie, Ontologie, Begriffsnetze
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Terminologiemanagement als Wissensbasis

VOM BEGRIFFSSYSTEM ZUR 
ONTOLOGIE

Terminologie, Ontologie, Begriffsnetze22
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02

04

01Aufbereitung der Begriffe Wissensabbildung

Ausbau und PflegeOntologie-Einsatz
Wissens-

transfer

 Ermittlung der Zusammenhänge
und Abgrenzungen von Begriffen 
und Festlegen von Beziehungen

 Import/Export von Daten

 Visuelle Darstellung der Begriffs-
beziehungen in Concept Maps

 Weiterverwendung der Concept Maps 
in computerlesbaren Ontologien 

 Erweiterung und Ausbau der Daten

 „Maschine versteht Mensch“-
Szenarien, wie z.B. semantische
Suchen, Chatbots
Sprachassistenten
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Logische Weiterentwicklung: Ontologien

Terminologie, Ontologie, Begriffsnetze
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Unterschiede Concept Map - Ontologie

Concept Map Ontologie

Bestandteile: Begriffe und Relationen Bestandteile: Klassen, Objekte, Relationen, Attribute 
Vererbung

Abbildung: Graph aus Knoten und Kanten Abbildung: Graph aus vielfältig verknüpften Knoten und 
Kanten

Fokus: Visualisierung der Begriffsbeziehungen Fokus: Formale Repräsentation in Ontologiesprachen

Terminologie, Ontologie, Begriffsnetze24
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Beispiele

Anwendungsfälle Concept Maps / Ontologien
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 Gezielte Weiterverwendung der terminologischen Daten

 maschinelles „Verständnis“ der Begriffe

 Ankurbeln von Marketing und Vertrieb mithilfe semantischer Anwendungen
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Einsatz von Ontologien auf Basis von Concept Maps

Key Benefits

Terminologie, Ontologie, Begriffsnetze
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 Beratung, Gap-Analysen und Konzepte für Terminologieprozesse

 Erstellung von Termbildungsleitfäden

 Terminologieaufbau durch automatisierte Datenextraktion

 Termworkflow-Design

 Festlegen von Begriffsbeziehungen

 Aufbau von Concept Maps

 Erweiterung und Ausbau von Ontologien

 System- und Workflow-Testing 
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blc Unterstützung für effiziente Terminologien und Ontologien

System-
Auswahl

Beratung, 
Gap-

Analyse

Concept 
Maps & 

Ontologien

Testing & 
Support

Term-
workflow 

Design

Term-
extraktion

Terminologie, Ontologie, Begriffsnetze
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Der Weg zum globalen Wissensmanagement

Mit Ontologien geht 
die Reise im 
semantischen Web 
erst los…



@blcTeamwww.facebook.com/bernslanguageconsulting

Vielen Dank. 

www.berns-language-consulting.de

info@berns-language-consulting.de

+49 (0) 211 22 06 77 0

Kontakt
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